








 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Stadtteilkonferenz 

Falkenhagener feld 

 

Sprecherinnen 
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Beate Amler 0176 40465413 
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Stadtteilkonferenz Falkenhagener Feld 

Im Spektefeld 26, 13589 Berlin 

Anlage: Teilnehmende der STK 

Unterstützungsschreiben der Stadtteilkonferenz Falkenhagener Feld zum offenen Brief 
zur aktuellen Lage im Falkenhagener Feld 
 

Wir, die Stadtteilkonferenz Falkenhagener Feld – eine regionale Arbeitsgemeinschaft im 

Sinne des § 78 KJHG (SGB VIII) mit durchschnittlich 32 Teilnehmenden – sind ein 

offenes Gremium für alle in der Großsiedlung Falkenhagener Feld im sozialen, 

schulischen du kulturellen Bereich arbeitenden Projekte, Initiativen, Verbände und 

Einrichtungen der öffentlichen und freien Träger. 

In dem Bestreben nach einer verbindlichen, aufeinander abgestimmten und vernetzten 

Arbeit sowie offener und eindeutiger Entscheidungsprozesse, versteht sich die 

Stadtteilkonferenz – aus ihrer Kenntnis der sozialen Belange des Stadtteils heraus – als 

beratendes, empfehlendes, befürwortendes Fachgremium für den Jugendhilfeausschuss 

Spandau, weitere Abteilungen des Bezirksamtens Spandau und andere politische 

Entscheidungsstrukturen darüber hinaus. 

Regelmäßig thematisieren wir auf Stadtteilebene die wichtigen Lebensbereiche der 

Bewohner*innen.  

So wurde bereits zu Beginn des Jahres 2022 (STK vom 20.1.2022) der Bedarf benannt, 

weitere Maßnahmen zur Armutsbekämpfung zu initiieren. 

Hiermit unterstützen wir nun ausdrücklich den offenen Brief und hoffen, dass Sie sich für 

dieses Thema einsetzen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Sabine Clausen  
f.d. Sprecherinnen der Stadtteilkonferenz Falkenhagener Feld 

An die 

Empfänger des offenen Briefes 
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Name Institution 

Tanja Hintze AWO 

A. de la Motte B.-Traven-Gemeinschaftsschule 

Sven Olsok-Becker Beerwinkel-Grundschule 

Wolfram Quack Casa e.V. 

Petra Faack casablanca 

Svenja Schäfer Elternbegleitung an GS 

Manuel Scharein Elternbegleitung an GS; Johannesstift Diakonie 

Marion Potzies EWK, Mobile Lotsen 

Birgit Erdmann Stadtteilzeitung Falkenhagener Express 

Claudia Dorn-Jarchow Familienbegleitung 

Pamela Rudnik FiZ Ost 

Lisa Wiedemann FiZ West 

Ina Ravens Gewobag MB 

Schulleitung Grundschule am Wasserwerk/ Schule am Stadtrand 

Leitung Hort Beerwinkel-Grundschule 

Rahat Kägel und Adelheid 
Mechsner (im Wechsel) Immanuel Diakonie 

Jörg Handrick Immanuel Grundschule/ Christburg 

Axinia Schönfeld Zuflucht-Jeremia Kirchengemeinde 

Anja Kubath  Jugendtehaterwerkstatt 

Claudia Bruckmann Kita Fantasia 

Joanna Toll Kita Kiesteich Surfer 

Kitaleitung Kita Remscheider 

Kitaleitung Kita St. Markus 

Kitaleitung Kita Wasserwerkstrasse 

Nina Sykora Kitasozialarbeit Casablanca gGmbH 

H. Kuzu Klubhaus Spandau, Outreach 

Juliane Müller Kompaxx 

Schulleitung Martin-Buber-Oberschule 

Mandy Rentzsch Mobilé 

Dorthe Kreckel Offene Familienwohnung 

M. Yildirim outreach 

Sabine Clausen PGG/ Bildungsforum 

Team Quartiersmanag. QM FF Ost 

Team Quartiersmanag. QM FF West 

B. Kleemann Schulsozialarbeit MBO 

Susanne Rauhut Schulsozialarbeit Schule am Stadtrand 

Simone Hertel-Rosenberg Schulsozialarbeit Siegerland-GS 

Schulleitung Siegerland-GS 

Vanessa, Matthias, Stefanie Spandauer Freiwilligenagentur 

Ingo Gust Stadtteilarbeit FF 

Beate Amler Stadtteilmütter 

Andrea Dolejs Stadtteilzentrum FF West/PGG 

N.N Stiftung SPI 
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Suchtberatung Suchtberatung Spandau, Caritas 

Janice Bridger Trialog 

Kathrin Lewkowicz Vista Suchtberatung 

K. Kühn Christburg Campus 

S. Özkan Schulsozialarbeit BTG 

Tanja Böttcher  DEGEWO  

Sonja Schäfer Gewobag  
 

Des Weiteren nehmen auch Mitarbeitende des Bezirksamtes Spandau regelmäßig an der 

Stadtteilkonferenz teil, die jedoch hier nicht als persönlich benannte Unterstützer gelistet wurden. 


